
     

 
Vernetzungsprojekt Altendorf - Lachen 

Nistkastenbestellung  

Für die Vernetzung gilt, pro 10 gemeldete Hochstammobstbäume 

(Obstgarten) ist 

1 Nistkasten zu platzieren. 

Auszug ab der Webseite der Schweizerischen Vogelwarte zum Thema 
Nistkasten  

Nistkästen für Höhlenbrüter 

Mit Nistkästen können wir jenen Vögeln helfen, die zum Brüten auf Höhlen 
angewiesen sind. Allerdings sind uns da Grenzen gesetzt. Nistkästen helfen einer Art nur dann, wenn sie 
auch den passenden Lebensraum und die richtige Nahrung zur Verfügung hat. Leider ist dies gerade bei 
unseren bedrohtesten Nistkastenbewohnern meist nicht der Fall: Mit dem Aufhängen von Nisthilfen allein 
sind Steinkauz, Wiedehopf und Wendehals kaum zu retten. Hingegen können wir die Meisen und ein paar 
andere Arten fördern, vor allem dort, wo das natürliche Höhlenangebot knapp ist. Gut gebaute Nistkästen 
ermöglichen zudem einen überdurchschnittlichen Bruterfolg. 

Wo können Nisthilfen angebracht werden? 

in Gärten   -   an Fassaden   -   in Obst- und Parkanlagen   -   in Wäldern 

Wie viele Nisthilfen sind sinnvoll? 

Die Zahl der Nisthilfen richtet sich nach dem Standort und nach den Arten, die man fördern will. Die 
folgenden Zahlen gelten als Richtwerte: 

• Garten: 1 Nisthilfe an jedem zweiten Baum; die nicht mit Nestern belegten Kästen haben als 
Übernachtungsplätze Bedeutung. 

• Obstgärten und Wald: bis 30 Stück pro 10 Hektaren. 

Welche Standorte sind geeignet? 

Nistkästen sind ein künstlicher Ersatz für natürliche Baumhöhlen. Letztere gibt es in allen Höhen, Grössen 
und Expositionen. Deshalb kann man auch beim Bau und Aufhängen der Kästen etwas flexibel sein und 
sich nach den jeweiligen Umständen richten. 
Die Idealhöhe liegt für kleinere Vogelarten zwischen 1,8 und 3 Metern. Wo mit mutwilligen Beschädigungen 
gerechnet werden muss, hängt man die Kästen besser etwas höher. Drehen Sie die Einfluglöcher von der 
Wetterseite weg und richten Sie sie möglichst gegen Osten oder Südosten. Nistkästen sollen niemals 
längere Zeit der prallen Sonne ausgesetzt sein, sondern tagsüber im Schatten oder mindestens im 
Halbschatten hängen. Die Erwärmung durch die Morgensonne ist dagegen positiv. 

 

 

Ich bestelle _________ Nistkästen. 

 

Name/Vorname: ______________________________________________________________ 

 

Adresse/Wohnort: ______________________________________________________________ 

 

Email:  ______________________________________________________________ 

 

Telefon:  ______________________________________________________________ 

 

Bestellung an:  per Email an:  tiefbau@altendorf.ch 
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Quelle : http://www.naturwaedi.ch/ 


